
Funktion “Kostenlose Fahrten”
in der App wird ein Code gene-
riert,mit dembeide eine kosten-
lose 15-minütige Fahrt ge-
schenkt bekommen. dre

Leihrad „Polly“ nach Diebstahl wieder da
Preiserhöhungen bei der Prignitzer Leihradflotte nach Vandalismus

waren, seit dem 1. Mai 2024 50
Cent. Die anderen Preise (1 Euro
für eine Stunde und bis zu 10
Euro für den ganzen Tag) bleiben
unverändert.
„Wer die 15 Freiminuten wei-

ter nutzenmöchte, kann schnell
und einfach in der App vonDon-
key Republic die kostengünstige
Mitgliedschaft im ‚Onkel Dago-
bert Tarif‘ abschließen. Ab 4,17
Euro pro Monat kann man pro
Tag eine Viertelstunde gratis
fahren und danach zum halben
Preis“, so die Fahrrad-Verleiher.
Die 15 Freiminuten erhalte man
auch, wenn man Freunde ein-
lädt, die Prignitzer Leihräder
erstmals zu nutzen. Mit der

Wittenberge. Vor einem Jahr
war das Fahrradmit demNamen
„Polly“ aus der Prignitzer Leih-
radflotte von Donkey Republic
und dem Technologie- und Ge-
werbezentrum Prignitz GmbH
TGZ Prignitz spurlos verschwun-
den.Dochnicht ganz spurlos. Ein
GPS-Signal von „Polly“ war im
System noch im Stadtpark in Per-
leberg sichtbar. Aber auch inten-
sives Suchen brachte „Polly“
nicht wieder.
Dann, ein Jahr später, kam

beim TGZ der Anruf: „Polly“ war
gefunden. Mitarbeiter des Be-
triebshofs in Perleberghabendas
Rad entdeckt und in ihre Obhut
genommen. Leider wurde das
Rad von ihremDieb nicht gut be-
handelt. Ihr wurden beide Räder
entrissen, der Lenker, der Ge-
päckträgerundvieleweitere Teile
fehlten. Aber „Polly“wurde jetzt
beim Fahrrad-Eck Ruge repariert
und ist wieder Teil der Flotte.
DerDiebstahlwurdezurAnzei-

gegebrachtunddasTGZbelohnt
sachdienliche Hinweise, die zu
den Tätern führen, mit Gratis-

fahrten mit „Polly“ und anderen
Rädern. „Wer etwas zum Ver-
schwinden und zur Beschädi-
gungvonPollyweiß,wendet sich
bitte an die örtlichen Polizei-
dienststellen oder direkt an das
TGZ per E-Mail an mobilita-
et@tgz-prignitz.de“, so das TGZ.
Vandalismus an den orangenen
Rädern sei kein Kavaliersdelikt
und werde geahndet.
Das Leihradsystem ist einwich-

tiges Instrument für dieMobilität
auf der letzten Meile in Witten-
berge, Perleberg und Bad Wils-
nack. Eine Auswertung des TGZ
Prignitz zeigt, dass die Räder oft
in den Abendstunden und früh
morgens genutzt werden. Für
viele Prignitzer, die zu Zeiten,
wenn keine Busse oder Bahnen
fahren, unterwegs sind, sind sie
die einzige Möglichkeit, schnell
und bequem nach Hause oder
zur Arbeit zu kommen.
Als Folge aus dem Diebstahl

und vielenmutwilligen Beschädi-
gungen der Donkey Republic
Bikes, kosten die ersten 15Minu-
ten, die bisher bei jederMiete frei

Wieder Teil der Prignitzer Leih-
radflotte: „Polly“ wurde nach
einem Diebstahl generalüber-
holt und kann nun wieder be-
nutzt werden.Fotos: Christian Soult

Perleberg. Alles begann
1970mit der Eröffnung der ers-
ten Zoohandlung von Florian
Vietens Familie in Heinsberg im
Rheinland. 1990 folgte dann
die Eröffnung des zweiten, grö-
ßeren Standorts, der Filiale in
Hückelhoven – ebenfalls im
Rheinland.
Durch die Selbstständigkeit

seiner Eltern und die beiden
eigenen Läden hat sich Florian
früh sein TaschengelddurchMit-
hilfe erarbeitet. „Manwächst da
irgendwie einfach rein”, erin-
nert sich Florian zurück. 2001
verschlug es seine Eltern nach
Brandenburg, um sich hier einen
Rückzugsort zu schaffen. Diesen
lernte auch Florian schnell lie-
ben. Er beschloss, hier die Schule
fortzuführen und 2008 sein Abi-

tur in Wittenberge am Oberstu-
fenzentrum Prignitz abzulegen,
wo er auch seine Partnerin Jessi-
ca kennenlernte.
Seine beiden älteren Ge-

schwister entschlossen sich, im
Rheinland zu bleiben. Sie führen
nun gemeinsam den noch be-
stehenden Laden in Hückelho-
ven. „2009 haben meine Eltern
die Halle in Perleberg, die ehe-
malige Dekowelt, erworben.
Diese wurde zur heutigen Zoo-
handlung umgebaut. An das
Gebäude selbst wurde noch
eine Teichhalle als Außenbereich
angebaut. So können wir im
Sommer Teichfische, Teichfutter,
Folie, Pflanzenund Filteranlagen
für Teichbesitzer anbieten”, er-
zählt Florian Vieten über die Ent-
stehung der heutigen Hallen-

Ausstellungseröffnung
im TGZ Prignitz
Wittenberge. Das Technolo-
gie- und Gewerbezentrum Prig-
nitz GmbH (TGZ) lädt alle Kunst-
interessierten zu einer Vernis-
sage am 16. Mai um 15 Uhr ein.
In den Räumen des TGZ werden

Werke der Künstlerin Maria
Weigt gezeigt. Sie zeichnen sich
durch lebendige Farben und
eine interessante Atmosphäre
aus. Die Künstlerin wird persön-
lich anwesend sein. WS

Cottbuser gewinnen Fußballturnier
in Wittenberge
Wittenberge. Vergangene
Woche fand das 5. Fußballtur-
nier der Landesliga 2023/2024
des Behindertensportverbandes
Land Brandenburg e.V. auf dem
neuen Kunstrasenplatz am
Ernst-Thälmann-Stadion statt.
Zu dem Turnier, das von der Le-
benshilfe Prignitz organisiert
wurde, hatten sich zehn Fußball-

mannschaften aus Brandenburg
angemeldet. Auch das Team der
Lebenshilfe Prignitz war dabei.
Die Fußballer belegten den
neunten Platz. Sieger wurde die
Mannschaft aus Cottbus, die im
Finale nach einem 1:1 nach re-
gulärer Spielzeit im Neun-Me-
terschießen gegen die Mann-
schaft aus Prenzlau gewann.WS

Einwohner stimmen gegen
Agri-Photovoltaik-Vorhaben
Perleberg. Eine Ablehnung
gab es im April für zwei Agri-
Photovoltaik-Vorhaben der Sol-
verde Projektentwicklung
GmbH Berlin. Wie die Stadt Per-
leberg mitteilt, hat sich das
Unternehmen seit einem Jahr
mit den Vorhaben zwischen
Schönfeld und Wüsten Buch-
holz befasst, um es den Einwoh-
nern der beiden Perleberger
Ortsteile in einer Einwohnerver-
sammlung vorzustellen. Dazu
kamen insgesamt 60 Einwohner
aus Schönfeld (26) und Wüsten
Buchholz (34).
„Agri-PV beschreibt die

gleichzeitige Nutzung von Flä-
chen für Landwirtschaft und
Energieerzeugung“, so Solver-
de-Geschäftsführer Hans Hart-
mann bei der Vorstellung der
Projekte. Mit der möglichen
Doppelnutzung werde der Flä-
chennutzungskonflikt zwischen

der Gewinnung von Solarstrom
und der Landwirtschaft gelöst.
Die Einwohner kritisierten

unter anderem, dass sie sich im-
mer mehr von Anlagen für die
Energieerzeugung umzingelt
sehen.AmEndederDebatte ließ
Bürgermeister Axel Schmidt
(parteilos) abstimmen. Das Er-
gebnis für Schönfeld: 21
Gegenstimmen, vier Enthaltun-
gen, eine Ja-Stimme. Bei den
Einwohnern von Wüsten Buch-
holz gibt es keine Ja-Stimme, 27
Nein-Stimmen und sieben Ent-
haltungen.
Nach Angaben der Stadt Per-

leberg möchte die Solverde Pro-
jektentwicklung ihre Vorhaben
nicht gegen die Einwohner der
angrenzenden Ortsteile umset-
zen und hat daher nach Rück-
sprache mit der Stadt ihren An-
trag auf Aufstellungsbeschluss
zurückgenommen. WS

ten Beruf. „Die fünf Jahre Fern-
beziehung waren nicht immer
einfach”, erinnern sich beide an
die Zeit zurück. „Umso schöner
ist es, dass wir nun gemeinsam
den Laden führen können.”
Denn nach abgeschlossener
Ausbildereignungsprüfung
kehrte Florian 2012 nach Perle-
berg zurück. Jessica erzählt:
„Florians Vater fragte mich, ob
ich die Buchführung für den La-
den übernehmen möchte. So
stieß ich dann im Jahr 2013 da-
zu.” Heute führen beide dasGe-
schäft gemeinsam. Florians El-
tern zogen sich aus dem Berufs-
leben zurück.
In der Zoo- und Angelwelt fin-

denKundeneinegroßeAuswahl
in den Bereichen Hund, Katze,
Nager, Vogel, Terraristik, Aqua-
ristik und Teich sowie Angelbe-
darf. Lebende Tiere wie Vögel,
Nager, Reptilienundnatürlich Fi-
sche für drinnen und draußen
sind ebenfalls vorhanden. Hier
findet jeder Tierliebhaber und
Hobbyangler alles, was das Herz
begehrt. Jens Wegner

2 Kontakt: Zoo- & Angelwelt,
19348 Perleberg, Schwarzer Weg
16, Tel. 03876/6187722, E-Mail:
info@zooundangelwelt.de. Öff-
nungszeiten: Von Montag bis
Freitag 9 Uhr bis 18.30 Uhr, am
Sonnabend von 9 Uhr bis 16 Uhr.

Auf einer Fläche von 1200
Quadratmetern finden Kunden
eine große Auswahl an Tierbe-
darf. Fotos: Jens Wegner

struktur.
Zeitgleich
schloss er
seine Aus-
bildung zum
Einzelhandels-
kaufmann im
Rheinland ab und absolvierte im
Anschluss seine Ausbildereig-
nungsprüfung, während seine
Eltern am 3.März 2011 die Zoo-
und Angelwelt eröffneten.
Parallel dazu machte Jessica

Andresen ihre Ausbildung in
Hamburg zur Notarfachange-
stellten und arbeitete dort an-
schließend noch in ihrem erlern-

Florian Vieten und Jessica An-
dresen leiten die Zoo- und An-
gelwelt in Perleberg.

Ein Herz für Tiere
Florian Vieten und Jessica Andresen leiten die
Zoo- und Angelwelt in Perleberg

PLAMECO. EUROPAMEISTER IN SPANNDECKEN.

Komm in die
Ausstellung und

gewinne 4 x 2 Tickets
zum EM-Eröffnungs-

spiel
Aktionstage im Mai

Mo.–Mi. 06.–08. Mai 10–17 Uhr
Mo.–Do. 13.–16. Mai 10–17 Uhr
Mi.–Fr. 29.–31. Mai 10–17 Uhr

Plameco Spanndecken
Milower Str. 7

14727 Premnitz
03386 21 17 97

Teilnahmebedingungen:
plameco.de/EM

Jede
Woche

2Tickets zu
gewinnen

Herrentag

in Familie

überdachter Biergarten -
Leckeres vom Grill - Spargel - Hüpfburgen -

Kinderschminken - Fahrgeschäfte für Kinder -
DDR-Softeis - Kaffee und Kuchen u.v.m.

9.
Kulturscheune Schilde

ab 10 Uhr

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

www.wg-elbstrom.de

2-Raum-Wohnung
im Falkensteig, 2.OG, 50,23m²,
mit Wohnzimmer, Schlafzimmer, Bad/WC, Küche,
Fernwärme;
Energieverbrauchswert 61 kWh/(m²·a) · Energie-
effizienzklasse B (Angaben laut EnEV 2014).

251,15 € Kaltmiete zzgl. NK

HerrNabakowski, Tel. (0 3877) 922310und FrauPankow,
Tel. 922325, helfen gernebei derWohnungssuche.
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